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Interessenkonflikte bei Organmitgliedern sind in der Unternehmenspraxis ein allgegenwärtiges The-
ma. Diesen Befund greift die Untersuchung für den Fall der Aktiengesellschaft auf und befasst sich 

mit der Frage, unter welchen Voraussetzungen sich das Vorstandsmitglied einer AG bei seiner Ge-
schäftsführung in einem rechtlich relevanten Interessenkonflikt befindet, und welche Rechtsfolgen ein 
solcher Konflikt für seine Geschäftsführungsbefugnisse und -pflichten sowie seine Haftungsverantwor-
tung  auslöst. Der Begriff des Interessenkonflikts taucht im Aktienrecht nicht auf. Vielmehr beschränkt 
sich das Gesetz darauf, in einigen Einzelvorschriften bestimmte Konfliktsachverhalte kasuistisch zu 
umschreiben. Auf Basis einer Analyse der gesetzlichen Vorstellungen und Wertungen entwickelt der 
Autor ein einheitliches, in sich widerspruchsfreies und praxistaugliches Lösungskonzept, das sich auch 
in Sonderkonstellationen wie bei Vorstandsmitgliedern mit Doppelmandaten oder in Übernahmesitu-
ationen als tragfähig erweist.
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